
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

vor den Herbstferien, die in diesem Jahr besonders lang ausfallen, möchte ich Ihnen und 
Euch einige wichtige Informationen bekannt geben.  

Zunächst zum Wiederbeginn des Unterrichts: Da die Ferien bis zum 31. Oktober reichen 
und wir nach dem Feiertag Allerheiligen (1. November) mit einem Fortbildungstag des 
Lehrerkollegiums starten, beginnt der Unterricht erst wieder am Donnerstag, dem 3. No-
vember 2022.  

 

Personelle Veränderungen 

Leider ist Herr Barth auf absehbare Zeit erkrankt, sodass sich in den Fächern Deutsch und 
Philosophie bereits zu Beginn des Schuljahres eine größere Lücke aufgetan hat. Ich bin 
sehr froh darüber, dass es in der vergangenen Woche gelungen ist, für die betroffenen 
Klassen und Kurse eine gute Vertretungslösung zu organisieren.  

Dankenswerterweise hat sich Frau Kronewald bereit erklärt, den Leistungskurs Deutsch 
13 zu übernehmen und ins Abitur zu führen. Möglich wurde dies, da im Gegenzug Herr 
May an anderer Stelle im Fach Englisch einspringt; hier übernimmt er die Klasse 6b von 
Frau Kronewald. Den Grundkurs Deutsch in der Jgst. 11 unterrichtet nun zusätzlich zu sei-
nen bisherigen Lerngruppen Herr Dünnwald-Rommel. Darüber hinaus konnten wir zwei 
Vertretungslehrkräfte gewinnen, die parallel an anderen Schulen tätig sind: Frau Estella 
Schick springt in den Jahrgangsstufen 11 und 12 im Fach Philosophie ein und Herr Raphael 
Laux wird nach den Herbstferien für die Dauer der Krankheit von Herrn Barth die Klasse 
9b und den Grundkurs 12 in Deutsch übernehmen.  

Allen Genannten auf diesem Wege herzlichen Dank für die Unterstützung! Herrn Barth 
wünschen wir eine baldige Besserung seines Gesundheitszustandes. 

 

 

Rundbrief Nr. 3 

Schuljahr 2022/23 

11. Oktober 2022 
 

 



 
2 

 

 
    Den ganzen Menschen bilden     Schulen in Trä-

gerschaft des Bistums Trier 

Glückwunsch an die neu gewählte, Dank an die „alte“ SV 

Wir danken herzlich der „alten“ SV und dem Verbindungslehrer Herrn Hartleif für die en-
gagierte Arbeit im Schuljahr 2021/22. Namentlich geht der Dank an Hanna Füller (Schü-
lersprecherin), Johanna Schönig (stellv. Schülersprecherin), Hannah Hödt und Jonas End-
ris (Oberstufensprecher), Lea Klein und Jamila-Jasmin Emmerich (Mittelstufensprecherin-
nen), Isabelle Lopuga und Anna Kranz (Unterstufensprecherinnen).   

Neu gewählt wurden:   
Lea Klein und Franziska Rössel (Schülersprecherinnen, beide 10b), Luana Hinsberger, Leni 
Walmroth und Melanie Dinkel (Oberstufensprecherinnen, MSS 11), Jonathan Baschek, 
Matthias Peerenboom und Magdalena Schönig (Mittelstufensprecher, Jgst. 9) sowie Felix 
Scherer und Ben Buchhorn (Unterstufensprecher, beide 7b). 

Zu Verbindungslehrern wurden Herr Hartleif und Frau Weinand gewählt. 

Allen Gewählten herzlichen Dank für ihre Bereitschaft zu kandidieren und viel Erfolg in 
ihren verantwortungsvollen Aufgaben! 

 

Energiesparen und richtiges Lüften 

Nochmals möchte ich an alle appellieren, mit darauf zu achten, dass wir in der nun begin-
nenden Heizperiode Energie sparen. Das heißt:  

● unnötiges Licht ausschalten 

● elektrische Geräte ganz ausschalten (auch Standby!), wenn sie nicht benötigt wer-
den  

● in den Unterrichtsräumen alle 20 Minuten konsequent stoßlüften  

● die von den Hausmeistern vorgenommene Einstellung der Heizkörperthermostate 
nicht verändern 

● bei Verlassen des Raumes Türen und Fenster schließen, das Licht und alle elektri-
schen Geräte ausschalten.  

Die Klassen- und Stammkursleiter:innen mögen in den ersten Unterrichtsstunden nach 
den Herbstferien die Regeln zum Lüften und Energiesparen nochmals eingehend zum 
Thema machen. Sofern noch nicht geschehen, sollen in allen Klassen und Kursen zwei 
„Energiebeauftragte“ bestimmt werden. Diese haben die Aufgabe, über die Einhaltung 
der Regeln zum konsequenten Lüften und Energiesparen zu wachen. 
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Frankreich-Austausch 

Bedingt durch die Corona-Pandemie, aber auch wegen personeller Wechsel auf französi-
scher Seite ist der langjährige Austausch mit dem „Lycée de la Communication Alain Co-
las“ in Nevers trotz vieler Bemühungen zum Erliegen gekommen. Dies bedauern wir sehr, 
freuen uns aber umso mehr, dass es dank der Initiative der Französisch-Fachkonferenz 
gelungen ist, Kontakt zu einer anderen Schule in Frankreich zu knüpfen. Dieser wird be-
reits in wenigen Wochen zu einer ersten Schülerbegegnung führen: Vom 27. November 
bis 3. Dezember 2022 kommen etwa 20 Schülerinnen und Schüler aus dem „Collège-Ly-
cée Sacré-Coeur“ in Péronne, das etwa 60 km östlich von Amiens im Département Som-
mes liegt, zu Besuch. Sie werden bei Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 9 
und 10 zu Gast sein. Der Gegenbesuch ist für April 2023 geplant.  

Die (möglicherweise) neue Partnerschule befindet sich ebenfalls in kirchlicher Träger-
schaft, unterhält Kontakte in ganz Europa und nimmt, so wie auch wir seit dem vergange-
nen Schuljahr, am europäischen Erasmus+ - Programm teil.  

 

Adventsbasar 2022 

Nach dreijähriger Unterbrechung wollen wir am Samstag, den 26. November 2022, un-
seren traditionellen Adventsbasar wieder aufleben lassen. Nach einem Beschluss der Ge-
samtkonferenz vom 28. September 2022 bitten wir die Schülervertretung, in Kooperation 
mit dem Verbindungslehrerteam, den Klassen- und Kurssprecher:innen und der Schullei-
tung den Basar im Detail zu planen. Zu beachten sind dabei Vorgaben des Infektionsschut-
zes und der ökologischen Nachhaltigkeit. So sollen etwa mit Rücksicht auf den Infektions-
schutz alle Verkaufsstände, Spiel- und Speisenangebote ins Freie (v.a. Parkdeck) oder in 
die großen Räume der Schule (Klangraum, Sporthalle, Eingangshalle) verlegt werden, im 
Innern soll Maskenpflicht gelten.  

Der Freitag vor dem Adventsbasar (25.11.2022) ist wie in früheren Jahren Verfügungstag 
und kann zum Aufbau der Stände und für weitere Vorbereitungen genutzt werden. Der 
folgende Montag (28.11.2022) ist zum Ausgleich für den Schulsamstag unterrichtsfrei. 
Sollten die landesrechtlichen Regelungen aufgrund des Infektionsgeschehens im Novem-
ber so verschärft werden, dass die Durchführung des Adventsbasars nicht möglich ist, fin-
den am 28.11.2022 die Pädagogischen Konferenzen der Mittelstufe statt.  
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In diesem Fall werden wir die Schulgemeinschaft um Spenden für jene Menschen und 
Hilfsprojekte bitten, die wir alljährlich mit unseren Adventsaktionen unterstützen. Gerade 
in diesen schwierigen Zeiten sind sie noch dringlicher auf unsere Hilfe angewiesen.  

Genauere Informationen hierzu und zum Ablauf des diesjährigen Adventsbasars veröf-
fentlichen wir Mitte November.  

 

Falsche Gerüchte über „sexuelle Grenzüberschreitungen“ 

In den vergangenen Wochen kursierten in mehreren Klassen und Kursen falsche Gerüchte 
über die angebliche „Suspendierung“ einer Lehrkraft unserer Schule als Folge eines Fehl-
verhaltens im Bereich „sexuelle Grenzüberschreitung“. Diesen Gerüchten treten wir in 
deutlicher Form entgegen. Hintergrund ist, dass es in einer Klasse Beschwerden gab, die 
sich u.a. auf die Behandlung bestimmter Inhalte und Äußerungen im Unterricht bezogen. 
Diesen Beschwerden sind die Schulleitung und der Schulträger nachgegangen. Das Ergeb-
nis ist, dass der Lehrkraft kein gravierendes Fehlverhalten zum Vorwurf zu machen ist. Zu 
keinem Zeitpunkt ist deshalb eine „Suspendierung“ erwogen worden. 

Der achtsame und sprachsensible Umgang mit den Schülerinnen und Schülern ist uns als 
Pädagoginnen und Pädagogen oberstes Gebot. Zugleich gehört es zu den vordringlichen 
Zielen unserer Schule, Kinder und Jugendliche in angemessener Weise sprachfähig zu ma-
chen, ihnen Gehör zu schenken, wenn es Grund zur Beschwerde gibt, und diesen Be-
schwerden dann nachzugehen. Es darf jedoch nicht sein, dass im Zuge eines solchen Be-
schwerdeverfahrens falsche Gerüchte verbreitet werden, die das Ansehen der betroffe-
nen Personen schwerwiegend schädigen können.   

 

Aufnahme in die 5. Klassen zum Schuljahr 2022/23 

Am Freitag, dem 13. Januar 2023, laden wir die interessierten Eltern und Kinder der vier-
ten Klassen um 15:30 Uhr wieder zu einem „Nachmittag der Offenen Tür“ ein.  

Darüber hinaus bieten wir vom 05. bis 12.01.2023 jeweils ab 17 Uhr Schulführungen in 
kleinen Gruppen an. Die Anmeldung zu den Schulführungen wird ab dem 01.12.2022 auf 
der Homepage (www.bcgk.de) online frei geschaltet. Die Anmeldegespräche führen wir 
vom 27.01. bis zum 01.02.2023 (telefonische Terminvergabe ab dem 9. Januar 2023 unter 
0261 / 915 92 0).  
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Mit Geschwisterkindern führen wir Anmeldegespräche gerne bereits vor den Weih-
nachtsferien. Auf Wunsch können Sie hierfür ab sofot telefonisch einen Termin vereinba-
ren. Gut wäre es, schon im Vorfeld darüber nachzudenken, ob das Kind die Bläserklasse 
besuchen möchte.  

Mitzubringen bzw. nachzureichen sind die Gymnasialempfehlung, das Halbjahreszeugnis 
der Klasse 4 und das Jahreszeugnis der Klasse 3, der ausgefüllte Anmeldeantrag (erhältlich 
in unserem Sekretariat oder über die Homepage), das Stammbuch der Familie sowie ein 
kleines Foto des Kindes. An dem Gespräch sollten ein oder beide Elternteile und das Kind 
selbst teilnehmen.  

Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren finden sich auf unserer Homepage: 

https://www.cusanus-gymnasium.de/aufnahme/ 

 

Krankmeldungen / Entschuldigungspraxis 

Vor Beginn der dunklen Jahreszeit möchte ich noch einmal an die Entschuldigungspraxis 
erinnern: Kann ein Kind wegen Erkrankung morgens nicht zur Schule kommen, bitten wir 
die Eltern, uns am ersten Tag der Erkrankung zwischen 7:20 Uhr und 7:50 Uhr telefonisch 
(Tel.: 0261 / 915 92 0) oder per Mail (sekretariat-cusanus-gymnasium@bistum-trier.de) 
Bescheid zu geben. Die volljährigen Schüler/innen können bis 7:50 Uhr selbst anrufen 
bzw. schreiben. Die Krankmeldungen geben wir den Lehrerinnen und Lehrern schnellst-
möglich bekannt. Sobald auffällt, dass ein Kind, welches nicht telefonisch krank gemeldet 
wurde, in der Schule fehlt, benachrichtigen wir umgehend die Eltern. Eine schriftliche 
Entschuldigung ist spätestens am dritten Fehltag vorzulegen. Nach wie vor erwarten wir 
die schriftliche Entschuldigung in Papierform, versehen mit der persönlichen Unterschrift 
eines/einer Sorgeberechtigten.   
Die Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung ist in der Regel nur bei Versäumnis einer 
Kursarbeit in der Oberstufe erforderlich.  

Uns allen wünsche ich gute Gesundheit in den kommenden Monaten,   
doch zunächst einmal schöne und erholsame Herbstferien!  

Mit herzlichem Gruß 

 

(Carl Josef Reitz, Schulleiter) 


